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Al ver

Soch-Eole, Sody-Wehtbare, und
Sochaelahrte Setr,

Serr Fobonn Seorge
SSBarther,

Hocdbeftalltey Hodfinfl, Sachfen- Weiffen-
felfifther Ratlh, Prof. Philof. & litterarum humanior,
publ. Ordin. foie audy ded Gymnafii illuftris
Auguftei ReGor Adjunétus,

Anno 1744. 0en 9. Jul. 3u Torgau

dag bishero ihmlichft gefiihrte RECTORAT
offentlich nicberlegte,
Statteten durch) nachgefesste

CANTATA
ibren fhuldigen Glidwunidy ab

Ginige innenbenannte Schiler dex evfien
Clafle.

o oniia

Toraats, geduuct bey Sobann Gottlied Peterfelln.
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uf, ihrSRufen! Fomme herbey,
Euren Lebrer su bechren,
Deute ift fein Abfdyieds- Feft.
Lafit.in den bervibten Thiven
Qartlich bange Klagen hover,
So dic Sehnfucht ausgeprefit.

Da Capo. }

@b Will des harten Schictfals Schluf
Didy, Hober Gonier, von uns Hifen,

©o foll und muff

: it Cs ploslich wieder heiffen:

““ Mein Torgdir, lebe wooh(!

Dleib dod) in unfern Pindus - Hijtten,

GBir fohmadhten ohne Dich,

Crhore Das gerechte Bitten.

Doy , nein, ;

€5 hat Dein Hober Geift ,
Cidy [angft aus Nadht und Dunckelheit gefchrungen,

S frembden Grangen ebrt man ihn,
QBas ‘Wunder, daf fein Glang

Su jenenioeifen Deld gevrungen?




N

Edle Seelen faumen nidy
Wabhrer Weiheit nadyucilen,
Jtoch im Lauffen gu vermweilen,

Bis ihr Fleif den Lovbeer bright.
S cin Tugend=volles Leber,
Kan dic Kunfre bald evheben,
Und feBt fie in helles Lidyt.

Da Capo.

Der magre Neid Ean Dich nicht Er&mfcn,
Dein Stk

UBird von der Tugend unterfist.

Bieh bin; Du Sehulen- Krotne,
9B bey des favﬁflll %[Dl)lp[)é Khrone,

Minervens - Seepter blint.
QABas fire ein Opffer foll
Die Ehrfurdyt Div jest fehenchen?

Nimm unfre Div ergebne Sinine,
IS cin gemwifjes Ubterpfand,

Nimm unfre tnverfalichte Tricbe,

Und gdnn ung Deine Geger- Licbe,
So danert diefes theure Band.

Da Capo.

QBoblan!

‘Dex Hivehfte twolle feinen Segen

Hinfort auf Deine Scheitel legen.

Gy (affe frets dev Deinen ABohl
Durch Dich veemelret biihen,

QBenn fie aus Deinem Heil

Lroft, HUF, und Freude giehen. -

G cvdn’ die Hoffungs - volle Jugend,
Die Du hinfors befelyft, mit Tugend,
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Damit fie Dir, Hody-Edler Mann!
Und Deiner Hoffnung gleidhe.
Dit gbnn e Suft, und obne FWechfel Gllicke,
Des Ftirften Gnaden -Blicke,
Und Deiner Wiffenfehafft ein taglich Ehren s Teft.
i ? Aniekt foll Dich die DancEbarFeit

Il Nebft muntern Sayten,

f Mt diefern Ruff begleiten

; Go wachie, und blibe mit frohen Wevgnnigen

f Bis dag Du den Gipffel des Gluckes beftiegen,

I : Sa, lebe beftdndig in fiifiefier 9ub.

{ it theurer Gamaliel, fehicken mit Flehen,
|l Die Wrinfhe nadh-jenen gefegneter Hoben,
Sprich, Hiochfier, Dein gnadiges Amen dagwr,

Da Capo.

Strehl. Mifh.

Sohann Chriftian Shmidt,

Torgav.

Otto Andreas oldershaufen,

Juterboc.

Sobann Friedrich Ehrharde,

Torgav.

Sohann Sréebr_icb Siiptis,

FOSWiC,

: l ~ $eintid) Gottlob Hentfd,
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1S dex

Sody-Eole, Sody-chtbare, und
Sodaclaprte ﬁcrr,

- Seve Fobann Seorae
SSBarther,

Hodbeftallter Hodbfieftl, Sadyfen- Weifjen-
felfifcher NRatfy, Prof. Philofl & litterarum humanior,
publ. Ordin. foie aud) de§ Gymnafii illuftris
Auguftei ReGor Adjunétus,

G 1744. Den 9. Jul. 31 Torgau

A o6 bisfero tOmADR gefife RECTORAT
4 Bffentlich nicderlegte,
Statteten durdy nadygefeste

CANTATA

ibren fchuldigen GShickivunidy ab
Ginige innenbenannte Schler dev exfen

4

i

{ ‘ Claffe.

I Tovgau, gedruct bey Jobann Gottlied Peterfelln.
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	Als der Hoch-Edle, Hoch-Achtbare, und Hochgelahrte Herr, Herr Johann George Walther, Hochbestallter Hochfürstl. Sachsen-Weissenfelsischer Rath, Prof. Philos. & litterarum humanior. publ. Ordin. wie auch des Gymnasii illustris Augustei Rector Adjunctus, Anno 1744. den 9. Jul. zu Torgau das bishero rühmlichst geführte Rectorat öffentlich niederlegte, Statteten durch nachgesetzte Cantata ihren schuldigen Glückwunsch ab Einige innenbenannte Schüler der ersten Classe
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